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Nmin-Werte im Wetteraukreis für das Frühjahr 2026 

Die ersten 78 Nmin-Werte des Frühjahres 2026 liegen vor. Diese stammen vornehmlich aus dem nordwest-

lichen Wetteraukreis (Münzenberg und Bad Nauheim/Friedberg). Die Nmin-Werte unterliegen größeren 

Schwankungen je Kultur, Vorgeschichte und Bodengüte. Unter z. B. Winterweizen nach Vorfrucht Mais 

schwanken die Nmin-Werte zwischen 11 bis 155 kg N/ha. 

Die Schwankungsbreite zeigt dieses Frühjahr erneut die Bedeutung betriebseigener Nmin-Werte. 

 

Nmin-Wert über alle Früchte (78 Flächen) gemittelt: 41 kg N/ha         (Stand: 27.02.2026) 

Fruchtart  
(n=Anzahl Flächen) 

Nmin-Gehalte (kg N/ha) 

0-30 cm 30-60 cm 60-90 cm Summe 

Körnerraps (n= 13) 3 5 3 11 

Sommergetreide (n= 5) 16 21 7 44 

Dinkel/Winterhafer (n= 3!) 17 13 6 36 

Wintergerste (n= 9) 10 17 9 36 

Winterweizen (n= 46) 16 18 16 50 

➢ nach Rüben (n= 8) 18 17 17 52 

➢ nach Raps (n= 13) 20 18 11 49 

➢ nach Getreide (n= 6) 15 13 10 38 

➢ nach Mais (n= 14) 9 16 27 52 

➢ nach Leguminosen (n= 2!) 13 13 32 58 

 

Regelmäßige Aktualisierungen können Sie abrufen unter: 

https://schnittstelle-boden-wrrl-hessen.de/massnahmenraeume/wetteraukreis/aktuelles-wrf 

 

!! Früchte mit nur geringer Stichprobenanzahl sind mit einem „!“ im Feld Anzahl gekennzeichnet. 
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